
  

 

An die 
Städte, Märkte und Gemeinden 
sowie Verwaltungsgemeinschaften 
im BAYERISCHEN GEMEINDETAG 

München, 26. März 2020 
 R X/st 

Rundschreiben 28/2020 
 
Neue Stiftung Obdachlosenhilfe gibt Fördermittel für die Obdachlosenunterbrin-
gung  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
es ist nicht auszuschließen, dass die Corona-Pandemie kurzfristig zu erhöhten Fallzahlen bei 
der Obdachlosenunterbringung führt. Bei kleineren Gemeinden wird dies i. d. R. nur durch 
die Beschaffung von Wohnraum, z. B. durch Aufstellen eines Wohncontainers, ggf. in inter-
kommunaler Zusammenarbeit, lösbar sein. Die im vergangenen Dezember gegründete  
Stiftung Obdachlosenhilfe Bayern (zur Stiftung siehe unten) hat eine Förderrichtlinie veröf-
fentlicht, über die Projekte mit bis zu 50.000 Euro gefördert werden können (Eigenanteil min-
destens 10 Prozent).  
 
Der Förderzweck ist sehr offen formuliert. Zuwendungsfähig sind projektbezogene Sachaus-
gaben, beispielsweise für genutzte Räume, Bürobedarf, Fahrtkosten, Fortbildungen, An-
schaffungen und Arbeitsmittel. Die Stiftung hat jetzt ausdrücklich betont, dass Projekte „rela-
tiv kurzfristig unterstützt werden“ können. Förderanträge können bis 26. April online ein-
gereicht werden.  
 
Weitere Informationen finden Sie auf dem Internetauftritt der Stiftung unter  
www.stiftung-obdachlosenhilfe.bayern.de. Sie können sich auch telefonisch oder per E-Mail 
an die Geschäftsführerin der Stiftung, Verena Zillig (Tel.: 0821 5709 2110,  
E-Mail: info@stiftung-obdachlosenhilfe.bayern.de) wenden. 
  

https://www.zbfs.bayern.de/foerderung/stiftung-obdachlosenhilfe/auschreibung
https://www.zbfs.bayern.de/foerderung/stiftung-obdachlosenhilfe/auschreibung
https://www.zbfs.bayern.de/foerderung/stiftung-obdachlosenhilfe/antrag/index.php


  

 

 
Zur Stiftung Obdachlosenhilfe: 
 
Die Stiftung wurde vom Bayerischen Ministerpräsidenten am 20. November mit Wirkung zum 
1. Dezember 2019 gegründet. Sitz der Stiftung ist Augsburg. Die Stiftung ist als Verbrauchsstif-
tung des öffentlichen Rechts auf 10 Jahre angelegt und mit einem Vermögen von insgesamt 
5 Mio. Euro ausgestattet. Diese Summe wird gleichmäßig abgeschmolzen. Zustiftungen und 
Spenden sind erwünscht.  
 
Stiftungszweck ist die Förderung des Wohlfahrtswesens sowie der Wissenschaft oder der For-
schung, um die Situation wohnungs- und obdachloser Menschen in Bayern zu verbessern. Die 
Stiftung soll mit Kommunen, Verbänden und anderen Akteuren im Bereich der Wohnungs- und 
Obdachlosenhilfe zusammenarbeiten. Die Infrastruktur der Wohnungs- und Obdachlosenhilfe soll 
verbessert, insbesondere Anlauf- und Beratungsstellen ausgebaut werden. Schließlich dient die 
Stiftung dem Informationsaustausch, der Vernetzung und der Aus- und Weiterbildung der in der 
Wohnungs- und Obdachlosenhilfe tätigen Akteure. Die Öffentlichkeitsarbeit von und für woh-
nungs- oder obdachlose Menschen soll unterstützt werden. 
 
Die Entscheidungen der Stiftung trifft der Vorstand. Gleichberechtigte Vorstandsvorsitzende sind 
Johanna Rumschöttel, Landrätin a. D. und Staatsministerin Carolina Trautner. Für den Bayeri-
schen Gemeindetag wie auch für den Städtetag ist der 1. Bürgermeister der Gemeinde Ober-
haching, Stefan Schelle, im Vorstand.  
 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Stefan Graf unter Tel.: 089 360009 - 23,  
E-Mail: stefan.graf@bay-gemeindetag.de  jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Franz Dirnberger 
Geschäftsführendes 
Präsidialmitglied 
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